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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Elberfeld-
West 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Sabine Schall 
 
563-2830 
563-8111 
sabine.schall@stadt.wuppertal.de 
 
14.12.2006 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld-West 
(SI/4682/06) am 13.12.2006 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Bernd Bruß , Herr Dr. Klaus Dörken , Herr Herbert Jeuckens , Frau Christa Kühme , Herr Dr. 
Frank Langewische , Herr Clemens Mindt   
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Walter Boese , Herr Udo Gothsch (ab 19.00 Uhr) , Herr Dr. Bernd Udo Hindrichs , Frau 
Rosemarie Wicke  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Herr Wilfried Franz Goeke-Hartbrich , Frau Petra Lückerath   
  
von der WfW 

 
Herr Heribert Stenzel 
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Wanzke  
 
Presse 
 
Herr Goergens - WZ 
 
nicht anwesend sind: 

 
Frau Ute Haldenwang  
Herr Rainer Simon  
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Schriftführerin:  
 
Sabine Schall 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr 
Ende:    19.30 Uhr 
 
 
Herr Flick - Schulleiter - begrüßt die Anwesenden und stellt kurz seine Schule vor. Man habe 
ebenfalls einen Antrag für eine Ganztagsgrundschule gestellt, dies sei aber leider nicht genehmigt 
worden. 
 
Frau Lückerath bittet, die Gründe hierfür darzulegen. 

 

I. Öffentlicher Teil 

1 Bezirksjugendrat 
  
 Der Bezirksjugendrat ist nicht anwesend, Anträge liegen nicht vor. 

 
Die Bezirksvertretung erwartet Informationen zur Neuwahl und bittet um 

Vorstellung der neu gewählten Mitglieder. 
 

2 Endausbau der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich zum Schuljahr 
2007 / 2008 
Vorlage: VO/1096/06 

  
 Die Bezirksvertretung weist darauf hin, dass in der GGS Nützenberger Straße 

242 Raumnot herrsche. Sie bittet, ein entsprechendes Raumkonzept 
vorzustellen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 13.12.2006: 

Beschlussvorschlag 
 

1. Der Rat beschließt die Erweiterung der folgenden Offenen 

Ganztagsschulen im Primarbereich um 16 Gruppen à 25 Schüler/innen 
zum Schuljahr 2007 / 2008: 

a. kGS Am Engelnberg  
b. GGS Am Hofe (Grundschule Hütterbusch) 
c. GGS Birkenhöhe 
d. GGS Cronenfelderstraße (Hermann-Herberts-Schule) 
e. GGS Eichenstraße 
f. GGS Engelbert-Wüster-Weg 
g. GGS Germanenstraße 
h. GGS In der Fleute (Fritz-Harkort-Schule) 
i. GGS Kratzkopfstraße 
j. GGS Küllenhahner Straße (Grundschule Küllenhahn) 
k. kGS Leipzigerstraße (Sankt-Michael-Schule) 
l. GGS Mercklinghausstraße 
m. GGS Meyerstraße 
n. GGS Nützenberger Straße 
o. kGS Zur Schafbrücke (Sankt-Antonius-Schule) 
 

2. Der Rat beschließt die Umwandlung der folgenden Grundschulen zu 

Offenen Ganztagsgrundschulen im Primarbereich zum Schuljahr 2007 / 
2008 mit insgesamt 13 Gruppen à 25 Schüler/innen: 
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a. GGS Berg-Mark-Straße 
b. GGS Gebhardtstraße 
c. GGS Markomannenstraße 
d. GGS Rottsieper Höhe 
e. GGS Thorner Straße 
 

3. Der Rat beschließt die Umwandlung der folgenden Förderschule mit dem 

Schwerpunkt Lernen zum Schuljahr 2007 / 2008 mit 2 Gruppen à 12 
Schüler/innen: 

a. FÖL Eichenstraße 
b. FÖL Lentzestraße, vorbehaltlich eines positiven 

Prüfungsergebnisses auf Machbarkeit (siehe Text unten) 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die Förderanträge zu erarbeiten und 

fristgerecht der Bezirksregierung Düsseldorf vorzulegen. 
 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West empfiehlt, dem v.g. 
Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit  

3 Veranstaltung 33. Sonnborner Trödel- und Klöngelsmarkt am 26.05.2007 
Vorlage: VO/1127/06 

  
 Die Bezirksvertretung erklärt sich mit dem Vorschlag des Ressort Straßen und 

Verkehr einverstanden, immer wiederkehrende Veranstaltungen aus zeitlichen 
Gründen nicht einzeln beschließen zu lassen. Dies soll nur für einmalige bzw. 
neue Veranstaltungen gelten. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 13.12.2006: 

Die Bezirksvertretung Elberfeld West stimmt dem Antrag zur Durchführung 
des 33. Sonnborner Trödel- und Klöngelsmarktes auf der Sonnborner 
Straße zu. 
 

4 Freie Mittel der Bezirksvertretung 
  
 Kirchengemeinde Sonnborn 

 
Die Bezirksvorsteherin teilt mit, dass sie anlässlich des 20jährigen 

Kirchenjubiläums der Kirchengemeinde Sonnborn einen Betrag in Höhe von 50.- 
Euro aus den freien Mitteln zur Verfügung gestellt habe. Sie bittet die 
Bezirksvertretung sich hiermit nachträglich einverstanden zu erklären. 
 
Gymnasium Bayreuther Straße / Jungenprojekt "Echt stark" 
 
Die Bezirksvertretung möchte das v.g. Projekt mit 150.- Euro aus ihren freien 

Mitteln unterstützen. 
 
Gymnasium Bayreuther Straße / Projekt "Förderung der 
Naturwissenschaften" 
 
Die Bezirksvertretung ist bereit, das Projekt mit 2.100.- Euro aus ihren freien 
Mitteln zu unterstützen.  
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Spielplatz Roonstraße / Aufstellung von Bänken und Tischen 
 
Herr Dr. Langewische berichtet, dass eine Kostenkalkulation des 

Wichernhauses ausstehe, er werde diese bis zur nächsten Sitzung nachreichen. 
Der Tagesordnungspunkt wird daher bis zur Sitzung am 17.01.2007 vertagt. 
 
Faltkarte "Wuppertals grüne Anlagen" 
 
Die Bezirksvertretung erbittet nähere Informationen und vertagt daher diesen 

Tagesordnungspunkt bis zur Sitzung am 17.01.2007. 
 
Bau des Jugend- und Vereinshauses auf dem Sonnborner Sportplatz 
 

Die Bezirksvertretung möchte zunächst einem Ortstermin anberaumen. Der 
Tagesordnungspunkt wird in der Sitzung am 17.01.2007 behandelt. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld-West vom 13.12.2006: 

Kirchengemeinde Sonnborn 

 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West stellt der Kirchengemeinde Sonnborn 

anlässlich ihres 20jährigen Jubiläums einen Betrag in Höhe von 50.- Euro aus 
ihren freien Mitteln zur Verfügung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- Einstimmigkeit -  
 
 
Gymnasium Bayreuther Straße / Jungenprojekt "Echt stark" 
 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West  bezuschusst das Jungenprojekt "Echt 

stark" mit 150.- Euro aus ihren freien Mitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- Einstimmigkeit -  

 
 
Gymnasium Bayreuther Straße / Projekt "Förderung der 
Naturwissenschaften" 

 
Die Bezirksvertretung Elberfeld West  bezuschusst das Projekt "Förderung der 
Naturwissenschaften" mit 2.100.- Euro aus ihren freien Mitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
- Einstimmigkeit bei einer Gegenstimme (WfW) -  

  

5 Berichte und Mitteilungen 
  
 5.1 

Schreiben einer Bürgerin bzgl. des Kalkringofens am Dorp - zur Kenntnis 
 
Die Bezirksvertretung bittet um eine Stellungnahme der Verwaltung. 

 
5.2 



- 5 - 

Beantwortung von Anfragen der Bezirksvorsteherin bzgl. der Sambatrasse und 
der Simonsstraße zur Kenntnis 
 
5.3 
Stellungnahme der Deutschen Post bzgl. der Demontierung eines Briefkastens 
am Fernmeldeamt  
 
5.4 
Stellungnahme des Ressorts Straßen und Verkehr bzgl. der Ausfahrzeit an der 
Kreuzung Rutenbecker Weg / Sonnborner Ufer 
 
5.5 
Verwendungsnachweis des Zoovereines zur Kenntnis 
 
5.6 
Verwendungsnachweis des SC Sonnborn 07 zur Kenntnis 
 
5.7 
Verkehrsinformation 
 
5.8 
Schreiben  der Deutschen Post bzgl. der Schließung einer Post-Filiale zur 
Kenntnis 
 
5.9 
Stellungnahme zur Anfrage des Herrn Stenzel aus der Sitzung vom 08.11.2006 
bzgl. der Halteverbotsbeschilderung Schwarzer Weg 
 
5.10 
Stellungnahme zur Anfrage des Herrn Gothsch aus der Sitzung vom 08.11.2006 
bzgl. des Linksabbiegerverkehr im Bereich Kirchhofstraße/Sonnborner Straße 
 
Die Bezirksvertretung ist der Ansicht, dass es sich hier um eine sehr gefährliche 
Stelle handele, an der durchaus Argumente (z.B. ÖPNV) für die Aufstellung eines 
Spiegels gegeben sind. So nehme der dort stehende Poller komplett die Sicht auf 
die östlich liegende Haltestelle des Busses. Sie bittet die Ansicht zu überdenken. 
 
5.11 
Dankesschreiben des Elberfelder Erziehungsvereines - zur Kenntnis (Kopien der 
Rechnungen liegen vor) 

  

6 Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  
 6.1 

Herr Dr. Hindrichs erinnert an die Beantwortung der Anfrage bezüglich der 
Skulptur "Spielende Finger" des Künstlers Hiby. 
 
6.2 
Herr Dr. Hindrichs teilt mit, dass es für das sog. Kapellengrundstück am 

Märchenbrunnen - Jaegerstraße/Ecke Baldurstraße - wohl neue Planungen gebe. 
Er bittet um entsprechende Informationen. 

  

 
 
 
Kühme Schall 
Bezirksvorsteherin Schriftführerin 


